


Die in den Boxen gesammelten psychisch
be-  und  entlastenden  Arbeitsmomente
werden  später,  in  -  von  den
Arbeitsbereichen selbst zu organisierenden
-  Besprechungen  ausgewertet.
Idealerweise wäre dies eine Supervision. 

In der Woche vom 6. - 10. November 2017
wird  es  weitere  Aktionen  und
Veranstaltungen  geben,  über  die  noch
gesondert informiert werden wird.

Auch  Psychische  Verletzungen  ins
Verbandbuch 

Was zunächst ungewöhnlich, vielleicht sogar
lächerlich  klingt:  Auch  psychische
Verletzungen  wie  Beleidigungen,
Bedrohungen, sexuelle Übergriffe und andere
extrem stressende Arbeitsvorfälle  sollten im
Verbandbuch  dokumentiert  werden.  Sich
wiederholende  Vorfälle  können  auch
rückwirkend  und  zusammenfassend
eingetragen werden. Sollte sich aus solchen
Geschehnissen  eine  Arbeits-  oder  eine
(drohende)  Berufsunfähigkeit  entwickeln,  ist
es ungemein wichtig nachweisen zu können,
dass  diese  arbeitsbedingt  sind.  Denn:
Leistungen  der  beruflichen  Rehabilitation
werden  viel  einfacher  und  großzügiger
bewilligt  als  solche,  die Folge von privatem
und Freizeitverhalten sind.

MAV-Rundbrief per Email

Wer  den  MAV-Rundbrief  an  seine
persönliche  Emailadresse  zugestellt
bekommen  möchte:  Einfach  kurze
Nachricht an mav@zoar-berlin.de.
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